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Unbetreute Obdachlosenunterkünfte 

 

 

1. Welche unbetreuten Obdachlosenunterkünfte gibt es in Karlsruhe derzeit 
noch? 

 

2. Wann wird die letzte unbetreute Obdachlosenunterkunft in betreute 
Wohnformen umgewandelt sein? 

 

3. Welche Maßnahmen, Ressourcen sind hierzu notwendig (incl. finanzieller 
Aufwand) 

 

4. Sind auch Zwischenschritte angedacht, bzw. in Umsetzung, wie bspw. eine 
intensivierte Betreuung in Obdachlosenunterkünften, solange der zur 
Auflösung erforderliche dezentrale Wohnraum nicht gesichert/akquiriert  
werden kann? 

 

5. Mit wie vielen Personen sind noch vorhandenen unbetreuten Unterkünfte 
belegt? (je Unterkunft) 

 

6. Wie viele Betten haben die Zimmer in diesen Unterkünften (je Unterkunft) 
 

7. Welches Fachpersonal ist derzeit (je (Unterkunft) in welchen Zeiten in den 
unbetreuten Unterkünften zugegen? 

 

8. Welche Kriterien führen einen Wohnungslosen in eine unbetreute 
Obdachlosenunterkunft? 

 

9. Welche Reintegrationspotentiale (Selbstständigkeit, weniger oder gar keine 
Drogen/Alkohol, Aufnahme einer Tätigkeit/eines Jobs usw.) können in 
unbetreuten Obdachlosenunterkünften bei den Bewohner/-innen aktiviert 
werden? 

 

10. Wie ist das Angebot an medizinischer Versorgung in den unbetreuten 
Obdachlosenunterkünften gestaltet? 
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11. Wie können sich einzelne Bewohner/-innen in einer unbetreuten 
Obdachlosenunterkunft z. B. gegen Diskriminierung, Mobbing oder körperliche 
Gewalt schützen? 

 

12. Ist die Stadt meiner Auffassung, dass die Form der unbetreuten 
Obdachlosenunterkünfte den Bewohner/innen keine Perspektiven eröffnet 
bzw. in vielen Fällen noch dazu beiträgt, den sozialen Abstieg zu verfestigen? 

 

 

 

 

Unbetreute Unterkünfte von Obdachlosen sind nicht mehr zeitgemäß. Allein eine 

rigide Hausordnung mit entsprechender Aufsicht (soweit vorhanden) ist wenig 

angetan, noch vorhandene Potentiale bei den Hausbewohner/-innen zu aktivieren. 

Die Anfrage soll klären, wie weit das Masterplanziel „Auflösung aller unbetreuten 

Obdachlosenunterkünfte“ derzeit umgesetzt ist, bzw. wird, wie sich die unbetreuten 

Obdachlosenunterkünfte auf die dort Wohnenden auswirken und ob es nicht möglich 

ist, bzw. erforderlich ist, den Zustand der Unbetreutheit in Obdachlosenunterkünften 

– möglicherweise in Zwischenschritten – schnellstmöglich zu beenden. 
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